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Seh r gee

ich b ezi ehe m ich anf nnaere E-Mail Konesp ondenz vom

29. Februar und vom 6. I\Iä IZ 20 12 . Da rin stellen Sie Fragen zum

Geset z zu r Beschränkung d es Bri ef". Post - und Fernmeldegeheim

nisses (G 10 ) u nt er Bemfunganf das Iu formetrousfreih eits geset z

(IFG).

In Ihrer E-l\lail vom 6. MäIZ 20 12 Fragen S ie:

I. W ie h och ist die ta tsächlich e Qu ot e mit d er die strategi

sche Üb elwa ch un g d er geb ü n delt en Kommauikat icnsver

bin dungen gemäß § 5 G 10 erfolgea dalf?

2. W ie h och wa r die tatsächliche Qnot e fÜ I das fahl 2010?

Lead er kann Ihrem In formati onsb egehr en nicht ent sp re chen

w ei d en.

Beglü ndnn g:

1. An wen d ungsb eleich d es lFG

Dei Anwen du ngsbel eich des InfoIlIlat ion sfl eiheitsgeset zes (IFG )
ist n icht er öffnet . da es sich im vm h egen d eu Fall nicht n m die

W ah rneh m u ng von öffent lich-Iecht lichen Verwalta ngseu fgeb en

han d elt.

Dei Deuts ch e Bundestag ist gemäß § 1 Abs. 1 S . 2 lFG ZUI Gewäh 

rung des In formati onszu gan gs verp fl ichtet . s ow eit er öffent lich 

rechtl iehe Verwa ltu ngsau fgaben wa h rn im mt . Di es ist dann der
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FalL wen n sein e Au fgab en sach lich d er öffentlichen Verweh u ng

zuzu rech n en sin d und ih l e Gm n dlage im öffentlich en Recht ha

b en .

Dei sp ezifische Bereich d er Wa hrneh mu ng pe rlamentertecher

Angelegen heiten bleibt von der Anwen du ng des lFG ausge n om

m en [vgl. Rosst . IFG-KommentaI . § 1 Rn. 33 ff.: Berger /Roth /

Sch eel. IFG . § 1 Rn. 57 rr.. JaslIow/S chlatmann . IFG-KommentaI .

§ 1 Rn . 33 ff.). Hierzu geh ört auch der Beleich d er legislativen

Kontrolle d er Re gierungsarb eit .

Dies wu rd e '1'01 kurzem d urch die Rechtsp rechun g d es Bundes

verwa ltu ngsgerichts (BVelw G) in zwei Verfah ren b estät igt [vgl.

BVelw G, Bes ch lü sse vom 3. Novemb er 2011 . Az.: 7 C 3.11 u nd

7 C 4.11). Darin geht das BVenvG da von a us . dass sonstige Bnn 

d esorgane u nd -einr ichtun gea gem . § 1 Aha. 1 S . 2 IFG ia fo nna

tionspfhchtig sin d . soweit ni cht Au fgaben d es spezifisch en Be 

rei che d er parlamentarisch en Angelegen h eiten (H') ' d er Re cht
sprech un g un d sc ustigee u uebh äugiger Tätigkeiten

wa h lgenom men wei den .

Im Fall des Deutschen Bundestages muss som it ein e Unters chei

dun g zw isch en d er Wah rneh m u ng d er parlamentaaiech ea un d

d er verwa lt ungsrechthoh en Au fgaben im Rahm en der Anwen 

dun gsb ereiohspriifuu g berii ckaichfigt werden .

Im vc rliege udea Fall s ind di e b egehrt en Informati on en dem pe r

lam entarisch en Au fgabenbereich des Deutsches Bundestages

zuzu rech n en u n d der Anwen d u ngsb eleich d es IF G damit nicht

eröffnet.

Die strategisch en Üb erwa chu ngsmaßnah men gemäß § 5 G 10

erfolgen a uf Antrag des Bundesnachlichtendienstes . fÜI die An 

or dn u ng zustä n dig ist das Bu adesmiu.isterium d es Inn ern . die

Maßnahmen m üss en durch ein parlamentarisches Koutrc llgre

mium gebilligt wei d en (§§ 9 . 10. 15 Abs. 6 G 10). In dem Verfa h 

ren t ritt der Deutsch e Bund estag mithin n UI in seiner Kontroll

funktion im Bezugauf die vo llziehen d e Ge walt a uf. Diesel per

lam entariach e Aufgabenb eleich ist vo n der Regelu ng d es § 1

Abs. 1 S . 2 IFG gera d e nicht erfasst.
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Das parlam entarische Kontrollgremium erfüllt keine öffentlich 

rechtliche Verwa ltu n gsen fgaben. son dem eine . die es als T eil des

Verfassn ngsorga ns Deutsch er Bundestag wah lzuneh men hat . Das

Oremium überwacht v ielm ehr eufgr und der verfassu n gsrechtlf

chen un d ein fach gesetzlich en Regelungen die Exekutiv e.

Es b esteht daher kein Anspmch gemäß § 1 Abs. 1 S . 2 IFG a uf

ZU811n g zu d en von Ihn en begehrten Informati on en.

2. Aussch lussgI u n d des § 3 NI. 4 IFG

Auch fÜ I d en Fall . dass das lFG anwendbar u nd der Deutsche

Bu ndestag zuständig wäre . s tü n de vorliegen d § 3 Nr. 4 IFG dem

Ansp ruch a uf ZU811ng zu d er b egehrt en Iafcrmati on entgegen .

Da die von Ih nen begehrte In formation der Geh eim haltu ng gem .

§ 15 Ahs. 2 G 10 unterliegt . ist d er InfoIlllati onszu 811ngsans pmch

a us § 1 Abs. 1 S . 2 IFG gemäß § 3 NI. 4 IFG ausges chlossen .

Rechtsh eh eifsb eleh llln g

Gegen diesen Bes cheid kann inn erhalb eines Monats nach Be

kenntgebe widerspmch erhoben werden . Dei Wi ders pmch ist

sch riftlich oder ZUI Nied ers chrift b eim Deutsch en Buu destag .

Beh ördlich el Datenschutzbeau ftragter . Platz der Rep ublik 1 .

11011 Berlin . ein zu legen . Wild d er W iders pmch sch ri ftlich er

h ob en . so gilt d ie Pnst n ur als gewa h rt. w en n der W idersp ruch

'1'01 Abla u f d er Frist b eim Deutsch en Bu ndestag eingegangen ist .

l\li t freundlichen Glüßen

Kolodziej
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